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Liebe Zöbernerinnen! 

Liebe Zöberner! 
 

In den vorliegenden Gemeindenachrichten dürfen wir Sie wieder über die Aktivitäten, 

Wissenswertes und Termine in der Gemeinde informieren.  
 

Beim Radwegausbau ist die Rohtrasse und die Schotterung im Wesentlichen abge-

schlossen. Die 2 Brücken auf Zöberner Gemeindegebiet sollen noch heuer, mit Unter-

stützung der Freiw. Feuerwehr, errichtet werden. Um einen durchgehenden Radweg zu 

erhalten, wird noch mit den betroffenen Grundbesitzern verhandelt. Wir hoffen noch 

immer auf deren Zustimmung. Die Asphaltierung des Weges ist im nächsten Jahr ge-

plant.  
 

Beim Wohnhausbau wird bereits an der Gestaltung der Außenanlagen gearbeitet. Die Wohnungsübergaben 

werden ab Frühjahr 2015 beginnen. Die Asphaltierung der Straße wird voraussichtlich auch im nächsten 

Jahr erfolgen.  
 

Ich darf auf die bereits abgehaltenen Feiern, Silbernes Priesterjubiläum unseres Herrn Pfarrers Hajdinjak, 

das 80 Jahr Jubiläum des ESV D´Kohlgrabler und die Fahrzeugweihe der FF Schlag erinnern und herzlich 

gratulieren. Ein großes Fest, das 110 jährige Jubiläum und Bezirksmusikfest unseres Musikvereines, steht 

bereits vor der Tür, wozu herzlich eingeladen wird.  
 

Über die neuen Betriebe, den Secondhand-Shop von Frau Hofbauer und Leni´s Pfötchentreff von Frau 

Vollnhofer sowie über die Umbaueröffnung der Zingl GmbH von Barbara u. Karl-Heinz Polansky freue ich 

mich sehr und wünsche alles Gute und viel Erfolg.  
 

Nun möchte ich noch zu den Wandertagen, den Aktivitäten der Gesunden Gemeinde und zu den Veranstal-

tungen der Vereine herzlich einladen.  

Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich viel Erfolg in der Schule und allen Bürgerinnen und Bürgern 

einen schönen, sonnigen Herbst.  
 

Ihr Bürgermeister 

Johann Nagl 

Bezirksmusikfest - Oktoberfest 
 

Der Musikverein Zöbern feiert im heurigen Jahr sein 110-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläumsjahr wird  mit 

einem 3-Tagesfest vom 26. – 28. September 2014 ihren Höhepunkt finden.  
 

Am Freitag findet ab 18:00 Uhr der  Empfang  von 16 Gastkapellen am Hallenparkplatz 

statt. Nach dem Gästekonzert unterhalten Sie die „Woody Blech Peckers“ aus OÖ.  

Am Samstag gestalten musikalisch „Die Pöllauberger“  das traditionelle „Oktoberfest“. 

Der Sonntag beginnt mit der Hl. Messe um 9:30 Uhr, zelebriert von Dechant Otto Piplics. 

Vom Musikverein Bad Zell, OÖ, wird der Frühschoppen umrahmt. Ab 14:00 Uhr findet 

am Gemeindeparkplatz die Bezirksmarschmusikbewertung mit 21 Musikkapellen statt. 

Die Bewertung endet mit einem Gesamtspiel aller Musiker, anschließend finden in der 

Musikhalle die Gästekonzerte statt.  
 

Die gesamte Bevölkerung von Zöbern ist zu diesem musikalischen Großereignis herzlich eingeladen. Frei-

tag, Samstag und Sonntag bieten wir Ihnen ein großartiges Programm und bitten um Ihren geschätzten Be-

such. Der Erlös dient ausschließlich zur Finanzierung des geplanten Musikerheimes.  
 

Aufgrund der zahlreichen Beteiligung auswärtiger Musikvereine könnte es zu verkehrstechnischen Engpäs-

sen kommen. Am Sonntag werden kurzzeitig die Schul- und Dr. Altrichter Straße für die Durchfahrt ge-

sperrt sein.  

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für Verkehrs- und mögliche Lärmbelästigungen.  
 

Ihr Musikverein Zöbern 

Obm. Bernhard Hlavka 



NÖ Heckentag  

am 8. November 2014 

Es ist wieder soweit, beim Niederösterreichischen 

Heckentag am 8. November 2014 haben Sie die 

einmalige Gelegenheit, garantiert heimische Sträu-

cher und Bäume zu günstigen Preisen und bester 

Qualität zu erwerben. 

 

Infos und Bestellscheine unter: 

www.heckentag.at 

Heckentelefon 02952/30260-5151  

office@heckentag.at 

 

Die bestellten Pflanzen können am 8. November 

2014 in der Zeit von 9-14 Uhr in Wartmannstetten 

abgeholt werden. 

Verlorene oder gefundene  

Reisedokumente melden 
 

Wer ein Reisedokument verliert und es später 

wiederfindet, muss dies bei der zuständigen 

Passbehörde melden, sonst kann es zu Kompli-

kationen bei der Ein- und Ausreise kommen. 
 

Wer ein Reisedokument verliert – in der Regel den 

Reisepass – muss den Verlust der Passbehörde mel-

den, um ein neues Dokument beantragen zu kön-

nen. Verlorene Dokumente werden im Schengener 

Informationssystem (SIS) und in den Datenbanken 

von Interpol zur Fahndung ausgeschrieben. Alle 

ausgeschriebenen Dokumente sind für die Grenzbe-

amten weltweit abrufbar. 
 

Oft findet der Verlustträger das ursprüngliche Rei-

sedokument wenige Tage später wieder, teilt dies 

aber der Behörde nicht mit. Das als verloren gemel-

dete Dokument bleibt in den internationalen Fahn-

dungsdatenbanken ausgeschrieben. Wer sein wie-

dergefundenes Dokument dann bei der Ein- oder 

Ausreise verwendet, kann in Schwierigkeiten gera-

ten. 

Gemeindewandertag 20.09.2014 
 

Der diesjährige Gemeindewandertag findet am 

Samstag, dem 20. September 2014, Treffpunkt 

8.30 Uhr beim Gemeindeparkplatz, statt.  

Es wird auch wieder eine Fahrradgruppe teilneh-

men. Die Route wird am Start (Parkplatz) bekannt 

gegeben.  

 

Folgende Wanderroute ist heuer geplant:  

Gemeindeparkplatz - Waldgasse - Wolf Robert - 

Ungerbach Andacht ca. 9.30 Uhr - Doppler - Sam-

berg - Gruber - Kohlgraben - Murtalkurve - Unter-

höfen ca. 12.30 Uhr Mittagessen bei Mostwirtshaus 

Horn - Mönichkirchen - Königshofer - Brettlbar - 

Andwiesen - Luef - Schuh Labstelle - über Gug-

gendorf nach Zöbern, Ankunft ca. 18.00 Uhr 
 

Die Organisation und Durchführung wird wiede-

rum von der Feuerwehr übernommen, welche auch 

für die Betreuung entlang der Strecke sorgt.  
 

Alle GemeindebürgerInnen und wanderfreudigen 

Gäste sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 

Gruppenbild Gemeindewandertag 2013 

Parken in der Schulstraße 
 

Bereits mehrfach wurde darauf hingewiesen, dass 

es im Bereich Schul– und Kindergartengebäude 

ständig zu Problemen mit rechtswidrig abgestellten 

Fahrzeugen kommt! Behinderungen des Schulbus-

ses und anderer Verkehrsteilnehmer stehen auf der 

Tagesordnung. 

Gemäß Straßenverkehrsordnung müssen 2 Fahr-

bahnen für den Verkehr frei gehalten werden. Es 

kann sowohl den Kindern, Eltern und sonstigen 

Benützern der Schuleinrichtungen zugemutet wer-

den, ein paar Schritte zu Fuß zurückzulegen, da 

sehr wohl Parkraum im unmittelbaren Bereich vor-

handen ist. 

Durch rechtswidriges Abstellen der Fahrzeuge 

kommt es auch zu Verkehrsbehinderungen der Ein-

satzfahrzeuge von Feuerwehr und Rettung, sowie 

größerer landw. Fahrzeuge, Busse und LKWs. 

http://www.heckentag.at


Sperrmüllabfuhr 2014 
 

Der Sperrmüll muss aus Kostengründen, getrennt 

nach untenstehenden Kategorien, abtransportiert 

werden. Der Abtransport erfolgt durch die Fa. Au-

erböck mittels Müllpresswagen, sowie durch Ge-

meindefahrzeuge.  

 

Es ist daher der Sperrmüll unbedingt bis spätestens  

Dienstag, 14. Oktober 2014, 7.00 Uhr, 
zum getrennten Abtransport bereitzustellen! 

 

Zu spät herausgestellter Sperrmüll kann auf Grund 

des Wageneinsatzplanes nicht mehr abgeholt wer-

den!  

Sperrmüll, in haushaltsüblichen Mengen, ist ab 

diesem Zeitpunkt am Straßenrand, bei Häusern in 

Streulage vor dem Haus im Zufahrtsbereich, bereit-

zustellen. 

Die Bewohner in Streulage werden ersucht, bis 

spätestens Freitag, dem 10. Oktober mitzuteilen, 

wenn Sperrmüll abzuholen ist. 

In den Ortschaften Zöbern, Schlag, Pichl und Mai-

erhöfen wird die Abfuhr ohne Meldung durchge-

führt. 

 

Mülltrennung! 
 

Sperrmüll Kategorie 1: 

Holzabfälle, behandeltes Holz, Rohspanplatten, 

oberflächenbehandeltes Holz, Möbelteile aus Holz, 

Holzfenster ohne Glas 
 

Sperrmüll Kategorie 2: 

Unsortierter Sperrmüll, Matratzen, Polstermöbel, 

Plastikteile, Kunststofffenster, Holzfenster mit 

Glas. 

Tuchenten sind separat bereitzustellen. 
 

Im Sperrmüll darf kein Eisen enthalten sein! 

(Beschläge sind möglich) 
 

Die Einsammler des Sperrmülls haben strikte 

Anweisung, genau darauf zu achten und nur 

ordnungsgemäß getrennten Sperrmüll abzu-

transportieren. 

 

WICHTIGE HINWEISE:  

Beachten Sie auch die Mülltrennung bei der Grü-

nen Tonne und Biotonne sowie beim Restmüll! 
 

Keine Windeln in den Kanal!!! 
 

Müllgefäße (Grüne Tonnen und Müllsäcke) sind 

auf Eigengrund aufzustellen und nur am Abfuhrtag 

ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen!  

Es sind die Original-Müllsäcke des Müllverbandes 

zu verwenden, andere Säcke neben den Grünen 

Tonnen werden nicht mitgenommen. 

Kühlgeräte-  

Fernsehgeräteentsorgung: 
 

Kühlgeräte und Fernseher 

werden nur nach Anmel-

dung im Gemeindeamt 

abtransportiert. 

 

Kosten: 
 

Haushaltsgefriertruhen, 

Kühlschränke, Fernsehge-

räte und Bildschirme wer-

den auf Grund der Elekt-

roaltgeräte-Verordnung kostenlos entsorgt. 

 

Ausnahme: Gewerbliche Kühlgeräte 

  Preis per kg: € 0,52 inkl. MWSt. 
 

 

 

Bauschutt, Speisefett/öl 
 

Bauschutt in kleinen Mengen und Speisefett/öl 

kann  

 

jeden 1. Freitag im Monat in der Zeit  

 

von 11.00 - 12.00 Uhr 

 

beim Bauhof abgeliefert werden. 

Kosten: Bauschutt 100 Liter  

(ca. 1 Schiebetruhe voll) € 3,-- 

 

 

Hinweis: Holen Sie sich „NÖLI“ für 

die kostenlose Altspeisefettentsor-

gung. 

 

 

 

Alteisen und Autowracks 
 

Diese Entsorgungsaktion wird im Frühjahr 2015 

durchgeführt. 

Die Abgabe von Müll an Ausländer oder 

sonstige Sammler ist verboten! 

http://www.bing.com/images/search?q=N%c3%96LI&view=detail&id=BD0D8A8DDE6918F6DA4EA696D59F20F926E5755B&first=0&FORM=IDFRIR
http://www.bing.com/images/search?q=Autowracks&view=detail&id=079A2F656E4BD0AF0A5EA2294288D36087983CA1&first=0&FORM=IDFRIR


Nächste Silofolienentsorgung:  

Donnerstag, 23. Okt. 2014, 8.00 Uhr, vor der Veranstaltungshalle  
Bitte wie gehabt Schnüre, Netze und Folien getrennt anliefern.  

PROBLEMSTOFF- SAMMLUNG 
 

Freitag, 24.10.2014 
 

von 8 bis 10 Uhr beim Bauhof 
 

Angenommen werden haushaltsübliche Mengen, das sind ca. 8-10 kg pro Haushalt. Mehrmengen ab ca.  

10 kg werden separat verrechnet. Sondermüll aus Gewerbebetrieben wird ebenfalls übernommen und nach 

Kilogramm separat verrechnet. 

Entsorgung von Gasentladungslampen 

Alle Gasentladungslampem wie Energiesparlam-

pen, LED-Lampen und Leuchtstofflampen 

(stabförmig) fallen unter die Bestimmungen der 

Elektroaltgeräteverordnung und können gratis bei 

der Problemstoffsammlung oder in größeren Fach-

geschäften abgegeben werden.  
 

Übernahme gegen separate Verrechnung: 

PKW-Reifen mit Felge    € 3,50 

   ohne Felge € 1,50 

 

Bitte beachten Sie: 

Das Abstellen von Problemstoffen auf dem Sam-

melplatz ist nicht gestattet. Die Problemstoffe müs-

sen zu den angeführten Zeiten den Sammelorganen 

übergeben werden! 
 

 

Leergebinde ohne Inhalt gehören in die  

Grüne Tonne! 
 

 

Nicht übernommen werden: 

 *Schieß-u. Sprengmittel,  

 *infektiöser Abfall 

 *radioaktives Material 

 *Feuerlöscher 
 

Altöl – ist am einfachsten dort zurückzugeben, 

wo das Öl gekauft wird. 

Wohin mit Balkon- und Gartenblumen? 
 

Grundsätzlich können Balkon- und Gartenblumen kompostiert oder mit der BIO-TONNE entsorgt werden. 

Es besteht auch wiederum die Möglichkeit, diese im Oktober 2014, beim Bauhof der Gemeinde, auf einem 

dafür bereitgestellten Anhänger bzw. Kippmulde, zu verladen.  

Weiters können Blumenabfälle bei Herrn Kager Alois, Kampichl 40, am Komposthaufen abgelagert wer-

den. Es dürfen keine Übertöpfe, Plastikteile, Kisterl und sonstigen Feststoffe mit den Balkon- und Gar-

tenblumen entsorgt werden! 
 

Die Bäche sind keine Müllschlucker!  
 

Wie leider beobachtet wurde, gibt es noch immer Personen, die ihre Haushaltsabfälle, aber auch Gras-

schnitt, Blumenabfälle u.a. in den vorbeifließenden Bach bzw. auf die Bachböschung werfen! 

Kompostierung ist auf Eigengrund vorzunehmen, oder Abfuhr mittels Bio-Tonne! 

Elektro-Kleingeräte können bei der Problemstoff-

sammlung kostenlos abgegeben werden.  



 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 

Am Samstag, 4. Oktober 2014, zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 

wird ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn– und Alarmsystem. Mit mehr als 8.203 Sirenen kann 

die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 

testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern 

der Landesregierungen ein 

 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 

Homepage NÖ Zivilschutzverband: GGR. Alfred Brandstätter 

www.noezsv.at Zivilschutzbeauftragter und Sicherheitsmanager 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

15 Sekunden 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

Bedeutung der Signale 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

Achtung! Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
http://www.orf.at/


Trinkwasser — Untersuchungsbefund vom 10.06.2014 und 25.06.2014 
 

Auf Grund des Untersuchungsergebnisses ist das Wasser der WVA Zöbern als Trinkwasser zulässig. 
 

Sensorische, physikalische und chemische Untersuchung: 

Aussehen:    klar   Geruch:    o.B. 

Geschmack    o.B.   Temperatur:    13,7 

pH-Wert    6,7   el.Leitfähigkeit   175 

spektrale Absorptionsmaß <0,1   

Gesamthärte in°dH   3,2   Carbonathärte in °dH  2,4 

Säurekapazität   0,87   Calcium mg/l   14 

Magnesium mg/l   5,6   Natrium mg/l   6,1 

Kalium mg/l    2,4   Eisen, gesamt als Fe mg/l  <0,010 

Mangan, gesamt als Mn mg/l <0,010  Ammonium als NH4 mg/l <0,010 

Nitrat als NO3 mg/l  8,0   Nitrit als NO2 mg/l  <0,005 

Hydrogencarbonat mg/l  53   Chlorid mg/l   2,9 

Sulfat mg/l    20   Oxidierbarkeit mg/l  2,4 
 

Mikrobiologische Untersuchung:    

Koloniebildende Einheiten bei 22°C 16  Koloniebildenden Einheiten bei 36° 0  

Coliforme Keime    0  Escherichia coli (E-coli)   0  

Enterokokken    0  
 

Metalle und Halbmetalle: 

Arsen als As in mg/l    0,00045 

Blei als PB in mg/l   <0,0010 

Chrom gesamt als Cr in mg/l <0,0010 

Kupfer als Cu in mg/l  <0,050 

Nickel als Ni in mg/l    0,0012 

Bauvorhaben am AWP-Schutzstreifen 
 

Die Adria-Wien Pipeline GmbH informiert, dass es 

vereinzelt zu unerlaubten, nicht genehmigten Bau-

arbeiten im AWP-Schutzstreifen, die die größte 

Gefahr für die Sicherheit der Ölleitung und unsere 

Umwelt darstellen, kommt.  

Der Verlauf der Adria-Wien Pipeline ist durch 

Markierungspfähle, die mit orangen Hüten verse-

hen sind, gekennzeichnet. Links und rechts der 

Pipelineachse besteht ein Schutzstreifen von 4m 

Breite. Innerhalb dieses Schutzstreifens von insge-

samt 8m Breite sind alle Tätigkeiten zu unterlassen, 

die die Sicherheit der Pipeline gefährden oder stö-

ren können.  

Eine schriftliche Vereinbarung mit der AWP ist 

jedenfalls erforderlich bei jeglichen Erd– und Gra-

bungsarbeiten im AWP Bereich, Errichtung von 

Gräben, Drainagen und ähnlichem, Überfahrten mit 

schweren Fahrzeugen usw.  

Sollten Sie von Maßnahmen, die die Sicherheit der 

Rohrleitung beeinträchtigen könnten, Kenntnis er-

halten, werden Sie ersucht unter der Tel.Nr. 

0463/56990 bzw. unter der Notrufnummer 

0800/210015 möglichst mit Bekanntgabe, des auf 

den nächstgelegenen Marker ersichtlichen Pipeline-

Kilometer, zu verständigen. Weitere Informationen 

auf der Homepage www.awp.at.  

Allergie-Unkraut Ragweed 
 

Das Traubenkraut, auch Ambrosia oder Ragweed 

genannt, kommt bereits in großen Teilen Ostöster-

reichs vor und breitet sich weiter aus. Seine Pollen 

können Allergien beim Menschen auslösen.  
 

Wie sieht Ragweed aus? 

Ragweed wird je nach Boden, 

Feuchtigkeit und Behandlung 

10 bis 250 cm hoch. Die un-

scheinbaren Blütenstände sind 

etwa kleinfingergroße gelb-

grüne Kerzen, die Ende Juli/

Anfang August zu blühen be-

ginnen. Die rötlichen Stängel 

sind weich behaart und im 

oberen Teil oft reich ver-

zweigt.  

Es ist an Straßenbanketten, auf Industriebrachen 

und im Garten unter Vogelfutterplätzen zu finden. 
 

Maßnahmen: was tun? 

Grundbesitzer sollten danach trachten diese Pflan-

zenbestände zu reduzieren (ausreißen oder knapp 

vor der Blüte mähen) und den Fundort melden, mit 

möglichst genauen Angaben, möglichst mit Foto 

unter www.noe.gv.at/ragweed 

http://www.awp.at
http://www.noe.gv.at/ragweed
http://www.bing.com/images/search?q=trinkwasser&view=detail&id=D4D46CE3C02F4245147532DCBE0CF4E7944CF0B3&first=30&FORM=IDFRIR


Fotovortrag „Ghana hautnah“ 
 

Doris Winkler & Dagmar Zeinzinger berichten über Ihre 2monatige Reise mit freiwilligem Dienst in einem 

ghanaischen Krankenhaus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Frühling dieses Jahres waren wir als Dipl. Gesundheits- und Krankenschwestern freiwillig in einem 

Krankenhaus in Ho tätig. Während dieser Zeit durften wir Einblicke in den Alltag der Leute vor Ort gewin-

nen und dadurch wertvolle Erfahrungen sammeln, aber auch soziale Missstände hautnah miterleben.  
 

Unsere eindrucksvollen Reiseerlebnisse möchten wir gerne mit Ihnen teilen: 
 

am 8. November 2014  

um 20.00 Uhr 

im Pfarrheim Zöbern 

Eintritt: Freie Spende  
 

Mit den Spenden wollen wir im Dezember vor Ort Unterstützung geben wo sie am dringendsten benötigt 

wird (Krankenversicherungen, akute medizinische Hilfe).  
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Doris Winkler & Dagmar Zeinzinger 

Seniorenecke 
 

Die Senioren der Gemeinde Zöbern wurden zu einer 

Kulturfahrt eingeladen. 
 

59 Personen haben an der Fahrt teilgenommen. Vor-

mittag ging es zur Garten Tulln. Nach dem Mittages-

sen dann zu einer Schifffahrt von Melk nach Krems. 

Bei einem Heurigen war dann der Abschluss der 

schönen Ausfahrt. 
 

Die Reiseleitung erfolgte ganz vorzüglich von Herrn 

Obm.Stv. Johann Waldherr. 
 

Vorschau:  

Am Donnerstag, dem 2.10.2014 machen wir einen 

Halbtagesausflug zum Windrad nach Lichtenegg, 

danach geht’s zu Mandl´s Ziegenhof in Pengersdorf, 

Lichtenegg. Abfahrt in Schlag 12.45 Uhr, Zöbern 

13.00 Uhr 
 

Donnerstag 13.11.2014 ergeht die Einladung an alle 

Senioren, nach Schlag zum gemütlichen Nachmittag. 

Unser Seniorenchor wird uns mit schönen Liedern 

begleiten. Beginn: 14.00 Uhr 
 

Genauere Informationen sind zeitgerecht in den 

Schaukästen ersichtlich.  
 

Obmann des Seniorenbundes 

Sepp Spanring 

Am Bild oben: einige Teilnehmer der Kulturfahrt 

Am Bild unten: Stift Dürnstein 



 

 

Neue NÖ Mittelschule ab September 2014 
 

 

 
Ab 1.9.2014 ist nun auch die HS Zöbern, 1. Klasse, „Neue NÖ Mittelschule“. Die „Modellschule“ wird 

auslaufend in den 2. – 4. Klassen weitergeführt. Da schon wesentliche Elemente der NMS in der Modell-

schule eingeführt und erprobt wurden, fließen die weiteren Neuerungen harmonisch und pädagogisch sinn-

voll in die Neue Mittelschule ein. 

 

WAS ist NEU in der NMS? 
 

Inhaltliche Schwerpunkte sind: 

1. Keine Differenzierung in drei Leistungsgruppen in den Gegenständen Deutsch, Englisch u. Mathe-

matik 

2. Ein Zweilehrersystem (Teamteaching) in Deutsch, Englisch u. Mathematik löst das Leistungsgrup-

pensystem ab. 

3. Das Kind mit seiner individuellen Begabung wird gefordert, aber auch gefördert. 

4. Individualisierung und Differenzierung  eröffnen somit dem Schüler/der Schülerin individuelle 

Chancen 

5. KEL-Gespräche (Kind-Eltern-Lehrergespräche) 

6. ab der 7. Schulstufe NMS (2016) Möglichkeit einer schulautonomen Schwerpunktsetzung, wenn ent-

sprechende Schülerzahlen bzw. Klassen vorhanden sind, ansonsten NMS ohne autonome Schwer-

punktführung 

7. Leistungsbeurteilung 

 5. und 6. Schulstufe fortsetzend wie bisher in der Volksschule, keine Leistungsgruppen, daher 

keine Einstufung 

 ab 7. Schulstufe NEUE Leistungsbeurteilung 
 

Die Kriterien werden den SchülerInnen und Eltern rechtzeitig bekannt gegeben. Derzeit läuft die Lehrer-

ausbildung dazu. 

 

WEITERE INFOS 
 

Musikerziehung: heuer erstmals Kooperationsstunde mit dem örtlichen Musikschulverband in der NMS mit 

 Herrn ML Johannes Kornfeld 
 

Kanzleistunden der Direktorin an der NMS Zöbern werden den SchülerInnen schriftl. mitgegeben. In 

 besonders dringenden Angelegenheiten bitte um telef. Terminvereinbarung; Tel.Nr. 8247. 
 

Neue Lehrkraft an der NMS ist Frau Daniela Tauchner aus Mönichkirchen. 

Multifunktionsgerät für NMS Zöbern 

 
Die Raiba NÖ Süd 

Alpin sponserte dan-

kenswerter Weise für 

die Kanzlei der NMS 

Zöbern ein Multifunk-

tionsgerät zum Dru-

cken, Faxen, Scannen 

und Mailen. 

 

Fr. Direktor Geyer dankt herzlich und setzt auf 

weiterhin gute Zusammenarbeit mit der örtlichen 

Raiffeisenbank. 

Aus der Musikschule... 

 
Als Neuerung wird es heuer erstmals ei-

nen Kooperationsunterricht mit den 

Pflichtschulen geben. Dabei unterrichtet 

eine Lehrkraft der Musikschule gemein-

sam mit der jeweiligen Pflichtschullehre-

rin die Musikstunden. In der 3. Klasse der Volks-

schule wird Dir. Mag. Anton Straka und in der 4. 

Klasse der Neuen Mittelschule wird Johannes 

Kornfeld die Kooperationsstunden halten. Die an-

fallenden Kosten übernimmt dankenswerter Weise 

die Gemeinde.  

Dir. Mag. Anton Straka 



Schneeräumung -  

Glatteisbekämpfung 
 

Der Winter ist zwar noch etwas entfernt, es wird 

jedoch jetzt schon darauf hingewiesen, dass man 

sich rechtzeitig auf die Situation einstellen soll.  
 

Hierzu gehört auch das rechtzeitige Montieren der 

Winterreifen, um so bereits beim ersten Schnee gut 

ausgerüstet zu sein.  
 

In der Straßenverkehrs-

ordnung sind die Pflich-

ten der Anrainer für die 

Schneeräumung und 

Glatteisbekämpfung ent-

halten.  
 

Der Einsatz der Räumfahrzeuge soll nicht durch 

Ablagerungen aller Art im Straßenbereich behin-

dert werden. Es wird auch ersucht, die KFZ nach 

Möglichkeit am Eigengrund abzustellen. 

Verkehrsbehinderungen  

durch Sträucher und Bäume 
 

Es wird ersucht, Stauden, Sträucher und Bäume 

entlang der Straßen so zu schneiden, dass diese 

nicht über die Straßen– bzw. Gehsteiggrenze ragen. 
 

Leider kommt es immer wieder vor, dass sowohl 

im Ortsgebiet als auch auf Freilandstraßen Ver-

kehrsbehinderungen durch überhängende bzw. auf 

die Straße hereinragende Sträucher und Äste auf-

treten.  

Mit dem Top-Jugendticket um € 60 können alle im 

Verkehrsverbund verkehrenden Busse und Bahnen 

benützt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, 

die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, 

sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-

Unternehmen sowie Stadtverkehr oder Wieselbus-

se. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa tou-

ristische Angebote oder die private WESTbahn. 

Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Ta-

gen des Jahres – auch in den Ferien – zur Verfü-

gung und es gibt kaum einen Ort, den man mit dem 

Top-Jugendticket nicht erreichen kann. Das Ju-

gendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahrten mit 

den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 

Schule bzw. Lehrstelle. 
 

Vielerorts erhältlich  

Die Jugendtickets für das neue Schuljahr kann man 

bereits in Postfilialen und bei teilnehmenden Post 

Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, 

bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der 

Wiener Linien oder im VOR-ServiceCenter am 

Westbahnhof in Wien kaufen. Im Online-

Ticketshop auf shop.wienerlinien.at stehen die neu-

en Tickets ebenfalls zur Verfügung. Tickets die 

online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesi-

chert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder 

auf das Handy geladen werden. 
 

Einfach umsteigen 

Wer ein Jugendticket besitzt, kann jederzeit gegen 

Aufzahlung von € 40,40 auf das Top-Jugendticket 

umsteigen.  

Mobilitätsfest Bucklige Welt 

„Sei nicht fad - fahr mit Bus, Bahn oder Rad“ 
 

Eine Kooperation der Mobilitätszentrale Industrieviertel, der Gemeinsamen Region Bucklige Welt und der 

Marktgemeinde Grimmenstein – im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche (16.-22. September 2014).  
 

Wann?  Samstag, 20. September 2014, 10-16 Uhr. Eintritt frei. 
 

Wo? Parkplatz beim Bahnhof Grimmenstein  
 

Was?  Ein buntes Programm zum Thema Öffentlicher Verkehr und umwelt-

freundliche Mobilität für Groß und Klein, Eröffnung durch Landesrat Mag. 

Karl Wilfing, musikalische und kulinarische Begleitung durch Quadra 

Buckliga und „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“ – Betriebe. 
 

Informieren, Ausprobieren, Gewinnen – div. Infostände, Schulungen am 

mobilen Fahrkartenautomaten, Fahrplanauskunft & Online-Ticketkauf, Tes-

ten von E-Bikes, E-Autos, Segways, Faltradwettbewerb, Tombola, Sicher-

heitstipps und ab 11:00 AUVA Fahrradparcours für Kinder (Fahrräder bitte 

selbst mitnehmen), u.v.m.  

Nähere Infos unter: http://www.buckligewelt.at/mobilitaetsfest  

http://www.bing.com/images/search?q=Schneer%c3%a4umung+Glatteis&view=detail&id=360D9199E4B35681742FF36F1A8EE04B98C570B3&first=30&FORM=IDFRIR
http://www.vor.at/top%20sowie
http://www.buckligewelt.at/mobilitaetsfest


 Veranstaltungsvorschau 
 

20. September Gemeindewandertag u. Radtag 

21. September Turnier d. Gemeinde Golfclub Lechner 

26., 27. u. 29 Sept. Oktober- u. Bezirksmusikfest 
 

04. Oktober Herbstkonzert „Prennheiss“ 

12. Oktober Erntedankfest 

17. Oktober Herbstevent 

18., 19. sowie  

24., 25. u. 26. Okt. Sketchabend 
 

08. November Fotovortrag „Ghana hautnah“ 

15. November Leopoldikränzchen 

29. November Einstimmung in den Advent 

29. u. 30. Nov. Adventmeile 
 

07. Dezember Weihnachtskonzert 

24.u. 25. Dez. Turmblasen  

27. Dezember Blutspendeaktion  

Schonende und professionelle Pflege für den Hund 
 

Leistungen: 

 Baden 

 Föhnen 

 Scheren 

 Schneiden 

 Trimmen 

 Entfilzen 

 Begutachtung des Felles 

 Unterwolle entfernen 

 Ohren– und Krallenpflege 

 Welpen Service 

 Verkauf von hochwertigen Pflegeprodukten 

 

Termine nach telefonischer Vereinbarung  

unter Tel. Nr. 0664/5648448! 

 

Auf Ihren Besuch freut sich: 

 Renate Vollnhofer 

 Austr. 3a 

 2871 Zöbern  

 Email: renate@lenis-pfoetchentreff.at 

 Web: lenis-pfoetchentreff.at 

MAIERHOFER 
 

Neue Öffnungszeiten: 
 

MO, MI, FR: 7.00 - 13.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

DI und DO: 7.00 - 13.00 Uhr 

SA:  7.00 - 12.00 Uhr 

Neueröffnung 

Von Mensch zu Mensch 
 

Hier wird angeboten:  
 

 Verkauf von Waren aller Art 

 Kostenlose Annahme von gut erhaltenen Ge-

brauchtwaren und Möbeln 

 Übersiedlungen 

 Transportdienste 

 

Öffnungszeiten:  
 

MO 8.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr 

DI 8.00 - 12.00 Uhr 

MI, DO 8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 

FR 8.00 - 14.00 Uhr 

SA 8.00 - 12.00 Uhr 

 

Kontakt:  Gabi Hofbauer  

 Hauptstraße 7  

 2871 Zöbern 

 Tel.Nr.: 0664/8716090 

Wir wünschen viel Erfolg und alles Gute! 

ZINGL GmbH 
Schlagerstraße 13 

2871 Zöbern  

Tel. 02642/8202 

e-mail: zingl.gmbh@aon.at 

homepage: www.zingl.eu  

 

Neueröffnung 
am 12. und 13. Sept. 2014 

und neue  

Öffnungszeiten 
 

Fr. 08.00 – 12.00 und 14.00 -18.00 Uhr 

Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 

 

Auf Ihr Kommen freut sich Fam. Polansky! 

http://www.lenis-pfoetchentreff.at/
mailto:zingl.gmbh@aon.at
http://www.zingl.eu


Silbernes Priesterjubiläum  

80 Jahre ESV D´Kohlgrabler 
Fahrzeugweihung FF Schlag  

Ferienspielabschluss 

Am Sonntag, dem 20.07.2014 feierte Herr Pfarrer Vladi-

mir Hajdinjak das silberne Priesterjubiläum.  

Zum Silbernen Priesterjubiläum gratulierten und dank-

ten für das Wirken als Pfarrer und Seelsorger in Zöbern 

der Pfarrgemeinderat, die Gemeinde, die Feuerwehr, die 

Senioren und Frau BH Mag. Alexandra Grabner-Fritz. 

Bgm. HR Ing. Hans Auerböck, Bgm. Josef Bauer und 

Bgm. Johann Nagl gratulierten Obmann Ing. Gerhard 

Heißenberger zum Jubiläum.  

Neueröffnung von Mensch zu Mensch 

vlnr: Vbgm. Ernst Beiglböck, Willi Brandstätter, Franz 

Pölzlbauer, GR. Rosi Kronaus, GR. Wolfgang Heissen-

berger, GGR. Helene Haas, Seniorenobmann Josef 

Spanring, GGR. Manfred Vollnhofer, Geschäftsinhabe-

rin Gabi Hofbauer, Bgm. Johann Nagl  

Am 6. Juli 2014 fand beim FF Haus in Schlag das Som-

merfest und die Segnung des neuen Mannschaftstrans-

portfahrzeugs mit Allradantrieb statt. Kdt. OBI Bernhard 

Beiglböck konnte zahlreiche Ehren- und Festgäste sowie 

Gastfeuerwehren begrüßen.  

Dirndlgwandsonntag 

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Organi-

sationen, welche beim Ferienspiel mitgewirkt haben, 

damit ein abwechslungsreiches Programm den Kindern 

geboten werden konnte.  

Am Sonntag, dem 7.9.2014 fand der Dirndlgwandsonn-

tag und der Blumentag sowie der Tag der Blasmusik 

statt.  


